
Ämlkhlall zur Laibacher Zeilung Nr. 2 l I .
Freitag, den 15. September 1882.

^ Im w«« «rkenntni». Nr. 9976. ,
h"da« l , ° "M Sr.ner Majestät des Kaisers
Ult'iht ^ , »."/'drsgericht in Laibach »Is Press,
iu lliecht trlll "^ * " ^ ^ Staatsanwaltschaft

!j> ll°v!n,?K°'l>s >n der Nr.202 der in Laibach i
^"llschtm . .-^" lhc erscheinenden prliodlschen ^
,.",^«2 ' " ^ ^ « n ^ i ^^<.. l . . vom 4 Septem-
x"° dtitz.« ' ^ " " ^ " Seite, crslrn, zweiten
^t «luli^.?paltc abgedruckten Artikels mit
.^vncl« ^ . «^^nl«il i äciulnl «xlliol in
.""nd mit " , ' " " , "b mit „1/. 1>dui» l>»m> und
i Ü ^ m b t s , " A . ' " ^ " » ^lovm.i^". begründe
^ . ? u h e ' u ° 7 ^ " Ergehens « " " " t öffent-

4^ ^ werd» »^^"""N " " " I s 600 St. G.
I ck^ l P. O ^ " " ^ ^"i°lne d« 83 4«» und
U 'l in ka". ^ " von der l. l. Staatsanwalt.

d m 7 " ^ < ^ V ^ " ) " " " «efchlagnahmc der

tw? und 3 ? ^ ^ ^ l>e tätiget uudgemäh der
^ « l i ^ ' de« Pressgesetzes vom 17. De»
^ x . ^ ^ ' ' « . G. V l . Nr. ü für 1863.

die Weilcrverbreitung der gedachten Nummer vn>
boten, auf Vernichtung der mit Beschlag belegte«
Ezimplare derselben und auf Zerstörung des
Satzes des beanständeten Arlilcls erlannt.

Laibach am !< September 1862.

(W23-3) Mnnäm»<ilunll Nr. I!i.330.
I n Gemähheit der diesstadlischen Gemeinde»

ordnung werden:
«) die Etadtcassarcchnung für das Jahr 1881

und
l)) die Rechnungen der unter städtischer Ver»

waltung stehenden sieben Oonde sür das
Jahr I««1

vom 10, b i s 24. Sep tember 1882
in der magistratlichen Expedilslanzlei zur öffent»
lichen Elüsichl der Gemeindeglieder aufgelegt
und ciwaige Erinnerungen darüber daselbst zu
Protokoll genommen.

Sladtmagislral Laibach, am ü. September
1888.

Der Vürgermeister: V rasse l l i m. zi.

6 8 7 ^ ^

^ ^ I tundmachung. Nr. I1.ö9<.
zonll!!"' iur)) ' ^/"M.. lärnt. . l rain. Oberlandesgerichlc in Graz wird besannt gemacht, dass die

^ Krai« k 6""6 ^ " Grundbücher >n den unten verzeichneten llalllstralgemeinden des her.
»i <k Insolae », l " ' ^ ^ ""b die Entwürfe der bezüglichr,! OrunoliuchScinlagrn angefertiget sind.
^ ^ ^° ^ , '^ ' ' wird in Gemahheit der «e,t»nmungen des (Vcsehes vom 25. I u l l 1871.
«»1 ne enk'atal! ' ^ ^ o b e r 1882 als der Tag der Eröffnung der neurn Glunddücher der
'lNaeil ^»rntb» ^ ^ " " ' " ^ " "''^ ^ " allgemeinen Kundmachung <e,tgefcht. dass von diesem Tage
sichln ^ l n Lien / ' Mand. und andere bücherlichc »icchtc aus die in den wrundbüchen,

? ' °us ««I, ' ' ^ > ' " l nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben.
zt!chn„6ugit,a, ' " t c übertragen oder aufgehoben weiden tonnen.
^ lak Wcrichl°„ ,zur ^'«»ligjlellung dlrjer neuen Grundbücher, welche bei den unten be-
^ w., kinael,i? "'^ksehcn werden lönnen, das in dem oben bezogenen Oefche vorgejchriebene

?'^k aui 3, ' ^ " "^ " "den demnach alle Personen.-
V ' " eine Ä. " " " vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
3k 'st'deli,« ^ ''ll b " <" demselben enthaltenen, die Eigenthums- oder Veschver.
d^'' "6u. oder ,, !' Eintragungen ln Anspruch nehmcn. gleichviel, ob die Aenderung durch

)̂ tvpl^l°Mmi.,,s. , , " ' ^ " ^ u n g . durch «erlchtigung der Vrzeichnung von Liegenschaften ober
tin ̂ ° lchon ^ " " " s von Gruüdbuchslörpern oder in anderer ASeife erfolgen ful l ;
zur ^UMcn i "^ s " ^ "s ' ' ^ " Eröffnung des neuen Orundbuche« nuj die in demselben
al». "blichen ^ " ' ' ^ " ' ' l oder auf Theile derselben Pfand-, Dirnslbarlcit«- oder andere
Nc,, ^ltenstci^ " "? ' ^ "2 gcrignetc Rechte erworben haben, sofcrne diefc Rechte als zum

^tg l ! . ,^ ^tunbl, >̂ «chorlg eingetragen werden sollen m,d nicht fchon bei der Anlegung des
> r ? 7 " . iljre k,7/. . ' " ^«ll>be eingetragn wurden.
x°p l a i che« j , , °>^l,gen Anmeldungen, und zwar jene. welche sich aus die Velastungsrechte
^i»ie<?/^ l '«8^ f.^."" ^ ^ "bigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens b is zum letzten

^«i ^ l a„s ^ ' bet den betreffenden unten b^zeichnelsn Gerichten einzubringen, widrigens
^hlllic. " i t Wär? ^" "N ^ " anzumeldenden «nfprüche denjenigen dritten Personen gegen»
k Ä "nd n i l . ^ lhe bücherliche Rechte aus Grundlage der in dem neuen Grundbuchs
i °cht ^ bli P " ' " j l t l t t rnen Eintragungen in gutem «lauben erwerben.
^Uii l l ""en, n ' "^ ^"^ Anmeldung wird dadurch nichts geändert, daj« das anzumeldende
^tich." "s'chMg, ' ^ ltzsdrauch tretenden üilcntlichen Uuche oder aus einer gerichtlichen Er»
, lf "^">u>u . l . °°ls rin auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei

> ^ ^ ' N r i u n a 5'"le.hung gegen das Versäumen der Edictalfrisl sindet nicht stall; auch ist
^ ^ " ° c r letzter»,, für einzelne Parteien unzulässig.

^ ^ " ' « e m e i n d e Vezi r l sger l ch t ««lhsbeschluss

, ^"heubo^ '
2 ^ . ' Rudolsswert 2. August 1882. Z. 98tl9. ,

"" fern
8 y. La f̂ 9. „ 1882. g. 10,078.

^ V ^ ^ " ' ^tt ich l' „ 1882, g. 10.125.

^ tzj. 3tabmann»borl i6. „ I8S2, g. 10.077. ,

^ gj Lacl IN. . 1882. g. 10.354.

v ^ Stein 23. ^ 1882. g. 10.770.

^ ltri l/"^"" """«« ^ - " 1882. I 10.771.
^"^uorn ,

Lack 30. ,. 1882. Z. 11,14b. ^

^<Untz.^emtr1S«l. l

(3820-2) Mr. 623.
3<üüler-Unlerliühunll»a.

Um entfernten Schülern dürftiger Eltern
den Vcfuch der Bürgerschule in Gurlfeld mit
deutscher Unterrichtssprache zu ermöglichen,
werden aus dem Wohllhätigleitsacte eines hie»
igen Vchulfreunbc« zwölf llntrrstühungsplätze

» 70 fl. für das Schuljahr 1882/83 zur Ucr»
lcihung ausgefchricben.

Die Vewerbung hat unter persönlicher Vor»
führung der Schüler bei der Vezirlsfchulbehöroe
zu gcjchehen, und es sind zu diesem Zwecke die
Nachweise über den bisher genossenen Vvllsschul»
unterricht und die Dürftigkeit beizubringen,

K. l . Bezirksschulrath Gurlfeld. am 6ten
September !882.

Der Vorsitzende: Schönwetter m. p.

(3876-1) Kundmachung . Nr.11.b»b.
Vom l. t. Oberlandesgerichte für Steiermarl, Karnlen und Krain in Vraz »erben über

erfolgten Ablauf der Ediclalfrift zur Anmeldung der Velaslungsrechte auf die in dem neuen
Grundbuche für die nachbezeichnelen Eatastralgemeinden enthaltenen Liegenschaften »lie diejenigen,
welche sich durch den Bestand oder die büchcrliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, ausgrsorbert, ihren Widerspruch längstens bis Ende M ä r z 188.'l bei be»
betreffenden l . l. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grunbbücherllcher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Ediclalfrist findet nicht statt; auch
ist eine Verlängerung der letzteren sür einzelne Parteien unzulaffig.

I ^

^ Tstastralgemeinde Vezi r lsger icht viath«beschlul« v o »
, lö

1 Kerstetten Kralnbur« y Nnguft 188«. I . I0.20S.

2 Veischeid ,. U , 1882, I . 10,207.

^ 3 Pubob Laa, l>. . 1882, Z. 10,224.

l 4 Iavornil Ibria ft „ 1888, I . 10,L2ü

b Grohligojna vberlaibach ^ .. 1882, Z. 10,22«.

6 Eemii Mottling 111 .. 18»2, Z. 10,«4b.

7 (Vleiniz Laibach IS. ^ 1882, Z 10,373.

8 Dravlje . 16. ^ 1882. Z 10,374.

! » St. »nton Littal l« , ,882. g. 10,bSS.

10 Tschernembl Tschernemb, 30. „ 1882, g. 11.USU.

N Grohlack Sittich 30. . 1882. Z 11.2b8.

Vraz am 6 September 1882.

(3409-3) KnndmachUNg. "r.«261.

Die Eigenthiiiner der im nachstehenden Verzeichnisse angeführten ^nlj lp^Mlndungen au«
dem Jahre Itttt i. welche weder an die Adressaten noch an die betreffenden Ausgeber zurück'
gestellt werden konnten, w ^ " ' »-mil eingeladen, dieselben unter Nachweifung ihres Eigen»
lhumsl.-chtes und gegen l , der auf denselben haftenden Portollebüren binnen drei
Monaten vom Tage diescl .'>„ " "̂  entweder im Wegr des bezüglichen AufaabspostamteO
oder unmittelbar bei der geser! 'irection zu beheben, widrigeiijul!« nach Ablauf dieser
ärisl im Sinne des tz ̂ li der .._^ ......ldnung vom Jahre 1till8 vorgegangen werden wirb.

Trieft am 8. «ugust 1882.
«l. l . Poftbirectio».

Verzeichnis
der unanbrinalicben bei der gefertigten l. l Postbircction erliegenden Netoul'Fllylpo!l,s"0ungrn

" aus dem Jahre 1881.

l Porto,

1 p/,lf>a<5 iieschlo ^orcnjllva» Vrief > 10 . . 13 . 1b
2 ^bto N e r Schlicl'enau Pak" lwöpse 45 4 200 1 44
3 v „ dto. dto. bto. bto. 40 . 3 500 . .
4 A ' N.chle Szegedin Vrief Urkunde 20 . . 8 . 72

5 dto. Podolmil girlniz P°lct ^ ° ' I . . M l . «

6 dt° Kljun Meiiniz Vries Urkunde 49 . . 3b . 4«
7 . ° ? Laibach Palet «leider 4 . I M ) .

Johann ?^«»i«lf ^ " ^ » ,
8 <i»rab°z 8a,th°l ^ " " " " anweisung ^

v Oberlaibach A o « ^ ° " " " ^ " ° 3 K4 . . . .
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A n z e i g e b l a t t .
(3893—1) Nr. 6426.

Concurs-Eröffnung
über Max Maurer, Handelsmann in

8i»ka und Glciniz.

Das k. l . Landesgericht in Laibach
hat die Eröffnung des Concurses über
das gesamrnte, wo immer befindliche
bewegliche und über das in den
Ländern, für welche die Eoncursord-
nung vom 25. Dezember 1868 gilt,
gelegene unbewegliche Vermögen des
Max Maurer, Handelsmann in Sisla
und Gleiniz, bewilliget, den Herrn
r. k. Landesgerichtsrath Dr . Karl Biditz
in Laibach zum EoncurScommissä'r und
den Herrn Advocaten Dr . Balentin
Zarml in Laibach zum einstweiligen
Masseverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

2 5 . S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
früh 9 Uhr, vor dem Eoncurscom.
miffä'r angeordneten Tagfahrt, unter
Beibringung der zur Bescheinigung
ihrer Ansprüche dienlichen Belege, über
die Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
MasseverwalterS und eine« Stellver-
treters desselben ihre Vorschläge zu
erstatten und die Wahl eines Gläu«
bigerausschufses vorzunehmen' ferner
werden alle diejenigen, welche gegen
die gemeinschaftliche Concursmasse einen
Anspruch als Eoncursgläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber an-
hängig sein sollte,

b i s 3 0 . O k t o b e r 1 8 8 2
bei diesem t. k. Landesgerichte nach
Vorschrift der Concursordnung, zur
Vermeidung der in derselben ange»
drohten Rechtsnachtheile, zur Nnmel»
dung und in der hiemit auf den

1 3 , N o v e m b e r 1 8 8 2 ,
früh 9 Uhr, vor dem Concurscom-
missär angeordneten Liquidierungstag'
fahrt zur Liquidierung und zur Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erschei«
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an
die Stelle des Masftverwalters, seineS
Stellvertreters und der Mitglieder dcs
Gläubigerausschusses, welche bis dahin
im Amte waren, andere Personen
ihres Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die Liquidations. Tagfahrt wird
zugleich alS Vergleichs.Tagfahrt be»
stimmt.

Die weitern Veröffentlichungen
im Laufe des EoncurSverfahrenS wer«
den durch daS Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach,
am 12. September. 1882.

(3881—1) Nr. 5822.

Bekanntmachung.
Das k. k. LandeSgericht Laibach

hat über die von Maria Kristoffek
geb. Pagliaruci - Kieselstein gegen den
unbekannt wo befindlichen Natalis
Ritter d. Pagliaruci und lücksichtlich
gegen seine unbekannten Rechtsnach^
folg« eingebrachte Klag« auf Aner-
kennung des inbetreff der landtäsiichen
wll t H«zogsforst geschlossenen Ueber-
gabsvertragesvom29.November 1830
s. A. den hiero,tig«n Advocaten Herrn
Dr . Franz Euppantschilsch zum Hu.

rator der Geklagten bestellt und mit
Rücksicht auf die Erklärung der Klä-
gerin, dafs sie anstatt des Streit-
objectes den Wert desselben Pr. 371 st.
5 kr. s. A. anzunehmen bereit ist, zur
Verhandlung dieser Rechtsfache im
Summar-Verfahren die Tagsatzung
auf den

1 8 . D e z e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichtlich an-
geordnet.

Laibach am 5. September 1882.

( 3 8 8 2 - 1 ) Nr. 6263.

Dritte executive
Fahrnisversteigerung.

Wegen Erfolglosigkeit des zweiten
Termines wird zur Versteigerung der
noch nicht hintangebrachten Fahrnisse
der Franz ()erne- und Eduard I z -
lakar'schen Concursmasse in Gemäß-
heit des diesgerichtlichen Edictes vom
4. August 1882, g . 5215,

am 1 8 . S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, zur dritten Feil-
bietung geschritten werden.

Laibach am 12. September 1882.

(3871—1) Nr. 7339.

Uebertragnng
dritter ezec. Fcilbietung.

Vom l. l. llädt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird hlemit belannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Franz Saje.
Handelsmann, derzeit in Stanga, Bezirl
«ittai (durch Dr . Johann Gledl), die .nit
dem Bescheide vom 25. Jänner 1882,
Z . 1168, auf den 13. Juni 1882 an«
geordnete dritte executive Feilbietung der
dem Johann Saje von Unterstrascha
gehvr^en, gerichtlich auf 3045 ft. bewer-
teten Nealniit äub Rectf.-Nr. 193 »ä
Grundbuch des Gutes kuegg auf den

3. O l l o b e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen worden.

K. l. slüot.'dcleg. Bezirksgericht Ru«
oolfSlvert, am 12. Juni 1882.

(3866—1) Nr. 8980.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l . slüdl.'0cleg. oe^rlcgellchle

Rudolfswert tv.r^ belannt gemacht:
Es sei über Aachen dcr Theresia

June von S t . Peter (ourch Dr. Mbm
Pozml) die executlve Versteigerung der dem
Mathias Dulc von Stranje gehörigen,
ger'chtllch auf 1200 f l . geschützten, im
Grundbuche der Herrschaft Pleteijach «ub
Rectf.'Nr. 278^/, vorkommenden Realität
bewilliget und hlezu drei 3ellbl:.i»ng?-T^'
satz? NI-n, und zwar die erste auf den

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. Dezember 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsge'iäude zu Rudolfswert mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrcalität bei der ersten und zweiten
Feilble^ung nur um oder über dem Gchz,
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Uicilalionsbedingnisse, wornach
insbefondere jeder tticltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitation«commi,ston zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies,
gerichtlichen Registratur einge,ehen werden.

Für allfällia. nicht eruierbare Tabu-
largltubiger zoird Herr Dr . Johann Sledl
von Rudolfswert als 2u ator aä »ctum
bestellt.

» l . stadt..deleg. O^Ossaericht 3tu»
l dol<«wen, am 22. Ju l i I88X.

(3688—1) Nr. 4245.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte ^andslraß
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Ignaz Namors, Obmann des Kirchen-
bau.Uusschusses Oroßoolina, die exec. Ver>
slrigerung der dem Josef Glogouäcl von
Großdolina Nr. 8 gehörigen, gerichtlich
arf 2000 ft. geschätzten Realität aä Herr.
schaft Molriz gub Urb.-Nr. 129 bewil.
liget und hiezu drei geilbietungs«Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

4. O l t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

13 Dezember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslan;lei zu ttandstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealltät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
tzungswerte, bei der dritten aber auch unler
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licllalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder öicilant vor gemachten,
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Acitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftract lünnen in der dies'
gerichtlichen Registtatur eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Landstraß, am
29. Ju l i 1882.

(3685—1) Nr7^1637

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Bum l. l . Bezülsuclichle Grohlazchiz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer.
amleS in Oroßlaschiz (,» Vertretung dcs
hohen l. l . kerms) die tfec. Versteigerung
der dem Johann Mausar von HocVvje
Nr. 1 gehörigen, gerichtlich auf 1050 fi.
geschätzten, im Grunobuche der Eatastral»
gemeinde Zdenslaoas «ud E in l . , Nr. 97
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Fiilbieluugs.Tagsatzungen, uild
zwar die erste auf den

7. O l t o b e r ,
die zweite auf den

9. November
und die dritte auf den

9. Dezember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amlsgebäuoe mit dem Anhange angeord»
Ncl worden, dass die Psanorealitüt bli
der ersten und zweiten Feilbictung nln
um oder über dem Schätzungswert, be«
der dritten aber auch unter demselben
hmlangegcben werden wird.

Die U»citationi.bet»ingnisse, wornach
insbesondere jeder L^cl'ant vor gemachtem
A "iote ein i^proc. Badium zu Handen
o«r iiicitationscommisfton zu erlegen hat,
sowie die Schätz, ngIprotololle und die
Orundbuchsextracte können in der dies«
gerichtlichen Reg.stcatur eingeiehen werden.

«. t. VlzirlÄgerichl Großlaschiz, am
30. August 1882.

(3687—1) Nr. 3422.

Executive
Vom l. l . Vez..ljgerichte ^andztraß

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der lrainischen

Sparcasse in Laiboch die executive Verslci»
gerung der dem Mart in Duller von
Karlöe Nr. 3 gehörigen, gerichtlich auf
2872 fl. geschätzten Realität der Herrschaft
Landstraß kub Urb.Nr . 305 b i l l i g e t
und hiezu drei Fellbi?.ungs'Tagsatzungen,
«nd zwar die erste auf den

4. O l t o b e r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

13. Dezember 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittag« von 1 l bis l 2 Uhr.
in c»er Gerichtskanzlei zu ^andftraß mit
dem Rnhanz« angeordnet worden, dajs die

Pfandrealität bei der ersten und zwM
Fellbletung nur um oder über dem <»H<"
tzungswert, bei dcr dritten aber auch unl"
demselben hinlangrgeben werden wlrd.

Die Uicitlltionsbedlngnisse, worM
insbesondere jeder ^icilani vor geinachtti"
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen«
Llcitationscommisfion zu erlegen hat, !<"°'
das Schätzungsprotololl und der OllM
buchsextract lünnen in der diesaerichtlM
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgericht iiandstraß, ^
22. Juni 1882. ^ -
(3839—1) Nr. l89b.

Executive
Realitaten-VersteigelM.

Vom t. l. Bezirlögerichle M ! ^
wlrd belannt gemacht: , _„

Es sei über Ansuchen des Joy»'
Iuntes von Kamenslo die exec. Dell'"
gcrung der der Margaretha ^ft 's"/»
Hraslnil gehörigen, gerichtlich aus ̂  ''
15 si.. 20 si., W f t . , 25 f l . , 44 ft-,"
samllnn337ft., geschatzlen, in o c n M H ,
Nr. 215, 2 l6 . 218, 219, 22U U'lt»"
Ealastralgemeinde Govldul oorlo,l"ne"°
Realitäten bewilligt und hiezu drei l)l
bletungs'Tagsatzungen, und zwar d>e
auf den

3. O l t o b e r ,
die zwelte auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

5. Dezember 1882 , ^
jedesmal vormittags von 10 biS ̂  ^
>n der Gerichlslanzle« mit dem "»y
angeordnet worden, dass die P l " " ^ , ^ ^«ß
bei der elstc,l und zweiten 3 ^ " ' ^
nur um oder über dem Schätzung ^
bei der dritten aber auch unter de"^
hinlangtgcben werden. . HHll-

Die «lcilatlonsbedingnifse. ^ ^
tzungsprotololle und die ^rundbuchsel ,^
lönnen in der diesgerichtlichen Neg'>"
eingesehen werden. . ,ss>

K. l. Bezirksgericht RatschaH-
12. Juli 18U2. ^ ^ ^ <
M b 3 ^ 1 ) ^lr79^

Erinnerung „,
an Mathias R o m von Oalsche"^l'
belannten Aufenthaltes, m,d seine

ligen Rechtsnachfolger. >^,
Von dem l. l. städl.-deleg'"^l«<

gerichte Rudolfswert wird dem <" . ^
Rom von Oatschen, uxbelannten " ch-
Haltes, und seinen allfälligen " ^
folgern hiemil erinnert: . ̂ sei"

Es habe wider denselben » e « ^ ^
Gerichte Peter Slerbenc von ^ g ,
Bez,rt Tsch^rnembl, die Klage "^ ^
7. August 1882, Z. 97 l3 . 1 ^ - ^ ' . ^
der Rcalllät Recls.-Nr. 16i)0, '"»> ^,.
aä Oollschee, zu Galschen 8 ^ ^ ' ^
gebracht, worüber die Tags««""
summarischen Verhandlung a">

5. O l t o b e r 1 8 « 2 , .̂  ̂ 1
vormittags 9 Uhr, hiergerichls " ^ gü'
Anhange des tz 29 der allg. ^ '
berau.nt wurde. Hellas^

Da der Aufenthaltsort des d ^
diesem Verlch.e m.bclannl un° ^se"
vielleicht aus den l. l. Alanden « ^
ist, so hat man zu fti.ur V e r l r e " ^ ' '
auf seine G^ahr und Kosten oe" els
Dr. Josef Rosixa von Nudols^
Euralor ^ä ^clum bestellt. ^, 6"°

Der Gtllagle wird hicvon zu " ^ z"
verstand gec, damit er a H ^
rechten Zeit selbst erscheinen oder , ^
andern Sachwalter best-llen u" pt '^
Gericht nan haft machen, ."be" ,' ^
ordnungsmäßigen Wcge «ms«" r l l f
die zu seiner Vertheidigung " ,̂  hlt
Schritte einleiten lö.me, «.id ^ ^ < , ^
Rechtssache mit dem a u f « e s ^ u l c ^ ^
nach den Bestimmungen der ^ V
ordnung verha'delt werden «n se'
llagte, we'.chcm es übrigen« l " " ^^a°
Rcchlsbchclfe auch dem benann^ ^ ^ M
an die Hand zu geben. si<b " ' . ^ se'"
Verabsaumung entstehenden i !" "
beizumessen haben wird. . , .^cht ^

K. ,. städl..deleg. «ez l l A ^
dolfswert. am 7. August " " '
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A87-1) Nr. 3435.

Aassumierung ezecutiver
^ülitaten-Versteigerung.

. . ^°"> l. l. Bezirksgerichte Egg wird
'"°N"! gemacht:
K «s <ei liber Ansuchen deS Mathias
7"Ai><! von Vldem (als Machthaber
° varbc'schen Erben) die executive Ver-
'"«etung der dem Andreas Aubelj von
" tt.oses gehörigen, gerichtlich auf 2335fl.
w" l schützten Realität Urb.-Nr. 1123.
lw ^ - ^ 5 ^(1 Herrschaft Kreuz reas.

'"'M und hiezu drei Fcilbielungs.Lag.
'"""»en. und zwar die erste auf den

°'l ideltt auf den
^ ^ 8. N o v e m b e r
" " die dritte auf den
z^. 9- Dezember 1 8 8 2 ,
h i ^ l vormittags von 10 bis 11 Uhr,

gMchts ^ ^ ̂ ^ Anhange angeordnet
ersten b'l« die Pfandrealiliit bei der
«^ ""b zweiten ssellbietung nur um
blilt, ^ ^ " Schätzungswert, bei der
lltll^. " " °uch unter demselben hintan-
"^"werden wird.
^«W . ̂ ationsb-dingnisse ^ wornach
l̂nbot l ^ " Kicltant vor gemachtem

btr 9<, i . " wproc. Badium zu Handen
lo^"."Uonscommisston zu erlegen hat,
Tlun^ ? ^chühungsprotololl und der
«ericktl Ü^ltract "nnen in der die«.

2"'°)", Registratur eingesehen werden.

Ŵ H ^ " ^ ^ ' "" '"^"
^ ^ Nr746l97

Mumierung ezecutiver
^alltüten-Versteigerung.

^ " N t ' 5 ^Bezirksgerichte Egg wlrd
^Aneli< / o ^ " «nsuchen des Johann
U'ndtr/^ " " " n o bcr mj. Barliö'schen
°̂h«nn 1, ^ « - Versteigerung der dem

llgen "lanlar von Gabrovnca geh».
Nelchä'ttt.« Alich auf 1793 fi. 80 lr.
^ n l t ^ l tät " " . - N r . 183 2ä
^tinde«!' ' 6^g . .Nr . 1 " der Steuer-
drei Fei bi? ' ^ ^ ' «assumiert und hlezu
ble ich. «. c ".^'Tagsatzungen. und zwar

«Us dtN

"Nd dlt drl..^' November
9 i ! °uf den

f i l i a l . ' ! ^ m b e r 1 8 8 2 ,
Mlztris,.!""Uttag« von 10 bis 11 Uhr.
°lt»tn ^ l " " be« Anhange angeordnet

"fttn un! ' ^^ Pfandrealilat bei der
l ° " über ^ ^ ' k n geilbielung nur um
"itlen ^ , , " Echützungswert, bei der
^ebtn w,^°"lh unter demselben hintan-
< Die n , " wird.
»belondere/°"°""edlngnisse, wornach
7"bolt tin / ! ? " ̂ icltant vor gemachtem
?l Lic l l , l l^pl°c. Vadium zu Handen
^ d,« ^ " " " l s f i o n zu erlegln hat.
.. ^buä^.hühungsprolololl und der

^ " i c h ^ V " " lönnen in der dies.
w ll. l. «,??'ltratur eingesehen werdcn.
> V i N ^ " ^ l Egg. am 26jlen
^H^^»_

^ , Nr. 4474.

, ^ ' U " g e H " ' ^ i c h t e Wippach

b > d ' , " " «"suchen des Mathias
8 > D r . ^ " e i " P u l j , Nr. 11 (durch
«^U l i deK^ tam icausAde l i be^
"«e ^"i>i vo?«?"""» ber den, Peter
^ Wichtlick ^ ""^ '" ^ r . 10 gchö.

l>rt >tNdtn N. » G"mdbuchs.Nr. 199

"'lt aus den j ungen . U"l> zwar

'̂".e Oltober.

"'b die ^ . N o v e m b e r
K.« 9 D " l den

^t l^ .' dass die «. ^"ae angeordnet
> i > zwe „ ^«"drealliät bei der
^ l l > tlm G^Ubietung nur um
'< /^^chtzun«^^ beider

Die öicltationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitallonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
GrundbuchSeftract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
29. August 1882.

(3308—3) Nr. 7492.

Uebertragung
eMUtiver Feilbietungen.

Die mit Oescheld vom 3. Juni 1882.
H. 5809, auf den 12. J u l i , 12. August
und 12. September 1882 angeordneten
und fistierten Feilblelungen der dem Georg
Starasiniö von Krasinc gehörigen, gerichl»
lich auf 1050 fi. geschätzten Realität 8ub
Eurr.'Nr. 130 llä Herrschaft Krupp werden
auf den

13. O l t o b e r ,
13. November und
13. Dezember l 8 8 2

mit Geibehalt des Orte«, der Stund,
und mit dem vorigen Anhange übertragene

K. t Vezirtsgericht Mötl l lng, am
13. Ju l i 1882.

(3734—1) Nr. 7711.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Gezirlsgcrichlc Gurlseld
wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Golob (durch Herrn Dr. Sucell) die ê ec.
Belstcigerung der dem Johann Hnioarilc'
von Ia r iwrh gehürigt«, gerichtlich auf
522 ft. geschützten Realität Uectf.-Nr. 8
üä Out Habbach und Berg. Nr. 57 kä
Out Obtrradelslein bewilliget und hlezu
drei Feilbietungs'Tagjatzungen, und z»ar
die erste auf den

7. O l t o b e r ,
die zweite auf den

8. November
und die dritte auf den

9. Dezember 1 8 3 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die P>andrealilül bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schatzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die öicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badlum zu Handen der
Ulcltlllionscommijsion zu erlegen hat, sowie
da« Schätzungsprotololl und der Grund»
buchslflracl lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Ourlfrld, am Iften
August 1882.

(3733-1 ) Nr. 7712.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l.Oezirlsgerlchlc Hurlselo wird
bekannt gemacht:

Es jei über Ansuchen bls Josef Vut.
looiö (durch Herrn Dr. Koceli) die exec.
Versteigerung oer dem Vorenz Povhe von
Plailina gehörigen, gerichtlich auj 1160 ft.
geschätzten Rcallläl Berg-Nr. 645) u. 648
kä Herrschaft l̂andstrah bewilliget und
hiezu drei gellbietungs»Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

7. O l t o b e r ,
die zweite auf den

8. November
und die dritte auf den

9. Dezember 1 6 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 18 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealitül bei der
ersten und zweiten ftellbietung nur um
oder über dem Schützungswert, bei der
dritten aber auch unlrr demselben hintan-
gegeben »erden wird.

Die Ulcilationsbedlngnisse, »ornach
insbesondere jeder Uicitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badlum zu Handen
der ««cilationscommisjion zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchseftract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Vezlrlsgerichl Ourlfeld, I . August
1882.

(3757—3) Nr. 2625.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Seisenberg
wird belannl gemacht:

E« sei über Ansuchen der Frau Jo-
hanna Vusch von Seisenberg die execu-
tive Versteigerung der dem Josef Papej
von da Nr. 126 gehörigen, gerichtlich
auf 920 fl. geschätzten Realität Reclf..
Nr. 77 »ä Herrschaft Seiscnberg, und
zwar bezüglich der in die Execution gezo-
genen 3t<alllälenhalste, bewilligt und hiezu
drei Feilbiclungs'Tagslltzungen, und zwar
die erste auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

23. O l t o b e r
und die dritte auf den

24. November 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange angeord»
nel worden, dass die Psandrealilal bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die klcilationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder öicltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Llcitallonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Orundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Gezirlsgericht Seisenberg, am
8. Jul i 1882.

(3740—3) Nr. 7742.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlslld
»lrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l. Forst-
und Domänen'Verwallung klllidstraß die
exec. Versteigerung der dem Anton Fabi»
janiii von Grohmraschou gehörigen, ge»
richtlich auf 546 ft. geschätzten Realität
in Orohmraschou Einlg.»Nr. 101 der Lala»
ftralgemeinde Hroßmrajchou bewilliget
und hiezu drei FellbletungsTagsatzungen,
und zwar die erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

28. O l l o b e r
und die dritte auf den

29. November 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hlergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealitüt bei der
ersten und zweiten Ftilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Kicilationsbedlngnlsse, »ornach
lnsbefond-re jeder tticitanl y ^ gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
iticltationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Ourlseld. am 2len
August 1882.

(3742—3) Nr. 6457.

Ezecutive
Realitätenvcrstclgelung.

Vom l. l. Vezlrlsgerlchle Nassensuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Anton Ore.
goröli von Oberlalniz die exec. Verstei-
gerung der dem Johann llocjan von
Ananas gehörigen, gerichtlich auf 264 ft.
geschützlen, in der Stluclglmemde Jelseoc
8ud Emlage.Nr. 10 vorlomlmndcn Rca>
liläl bewilliget und hiezu drei Feilbietung«.
Tagsatzungen. und zwar die erste auf den

27. Sep tember ,
die zweite auf den

25. O l l o b e r
und die dritte auf den

29. November 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bls 12 Uhr,
ln der Onichlslanzlei mit dem ««hange
angeordnet worden, dass die Psandrealitäl
bei der ersten und zweiten gcilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegebm werden wird.

Die Licitationsbedlngnisfe, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbot« ein lOproc. Vadium zu Handen
der öicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchlltzlmgKprotololl und der
Grundbuchsertracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Nasfenfuß, am
11. August 1382.

(3414—2) Nr. 2969.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Udelsberg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Andreas
Laurcniiö'schen Verlasserbcn (durch Dr.
Deu) die mit Bescheid vom 10. August
1878, Z. 6510, bewilligte und mit
Bescheid vom 5. Dezember 1878, Hahl
10,940. Mer le drille exec. Feilbletung
der dem Anton Penlo in Nadaineselo
gehörigen, auf 850 fi. bewerteten Rea»
lltät Urb.-Nr. 7 8 ' / , . AuszugNr. 1442
»6 Prem, pclo. 88 fi. 42 lr. reassumiert
und die Tagsahung mit dem vorigen
Anhange auf den

2 1 . Sep tember 1 8 8 2 ,
von 10 bis 12 Uhr vormittags, hier»
gerichls anberaumt.

K. l. Bezirksgericht llbelsberg. am
22. April 1882.
(3739^3) Nr. 8097.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ourlfeld
wird belannl gemacht:

E« sei Über Ansuchen des Josef
Nliemer (durch Herrn Dr . Koceli) die
executive Versteigerung der dem Johann
Horzen von Oorica Nr. 15 gehörigen,
gerichtlich auf 877 st. geschätzten Realltüt
Emlg.'Nr. 27 2<i lialastralgemeinde Groß.
publogbewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen» und zwar die erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

28. O l t o b e r
und die dritte auf den

2 9. November 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uh»,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben »erden wird.

Die Licitallonsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder tticitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ilicilatlonscommifsion zu erlegen h«l,
sowie das Schahungsprolololl und der
Grundbuchsextracl tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur einaesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ourtfeld. am lOten
August 1882.

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
E« sei über Ansuchen der Kirche Sanct

Canliani in Planina die executive Ver-
steigerung der der Franrlsla ltobal von
Planina Nr. 39 gehörigen, gerichtlich aus
1390 ft. geschützten Realität « l Seno»
setsch bewilliget und hlezu drei Feilbie-
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. O l t o b e r .
die zweite auf den

7. November
und die dritte auf den

9. Dezember 1 8 8 « ,
jrdcsmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealiläl bei der
erftcn und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
geaeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. »ornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
»nbote ein lOproc. Vabium zu Handen der
tticitallonscommisfiun zu erlegen hat. sowie
das Schühungsprolololl und der Grund»
buchbtxtract ldnnen in der diesgerichtlichen
Ntgilttlllur eingesehen werden.

Wippach am 21. Auauft 1882.
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Schulbücher
(neueste Auflage«)

für yolks- und Uelmugs-
schUlM, (3888)3 2

Schulrcquisiten
in grvßter Auswahl zu billigsten Preisen bei

M M . Gerber,
Oongressplatz Ar. 4.

Mit 15 September beginno ich wieder
mit dem (3860) 3—3

Unterrichte
in der franzosischen Sprache
(grammaire et conversation).

Den geehrten Familien für das mir bis
nun geachunkte Vertrauen höflich dankend,
empfiehlt sich fernerem Wohlwollen

Fanny Iraner.

Kaffee aus Hamburg!
rrntuilel porinfi"»! *<r l'o«l

(nicht iuMft«tS.

Java, ft' jfMb N.fSO | ?
Ceylon, (friin 5.25 |
Portorico, prima . . . 4. sö J- -
Afrika, Mocc» 4.40 3
Campinas, ff. 3.90 1 «
Santo«, prima S.fiS | j-l
(J«*j^n S i r l inuhrn t 0*1 #T vorn**rij<i

LUIS SIMON In HAWBURC.|

Schulbücher
(neusBto Auflagen) (8877) 3-H

für sämmtliche Lehranstalten.

Schulrequisiten
in grosser Auswahl, zu billigsten Preisen bei

J, Giontini,
Laibach, Bathhausplatz Nr. 17.

Wegen Uebersiedlung
iät eine hübscho

Ripsgarnitur
nnd verachiodeno andoro Möbel zu verkaufen:
K&rlstädterstrasse Nr. 10: im Garten-
Oebaude. (3873) 3 -2

$peciafar}t

Dr. Hirsch
kaut r*b«tai« Kraakfc«lt«n ftber
•tt ( « 5 txnttxti), intWonbttt H*rn-
fthrvnflftM«, F i l i a t ion« , « * « •
laMohwIok», •yphllltlaoha O«.
M h w t n «. KMtMMohlftfr», Fluaa
t*l rrmann, «ha» ©truflffämnfl b<«
fatüaWa, a«4 ••n*at«r> wlaaen
• I t t f r l i r t i r •*t l io4* ontar Oi-
H l t t « la U n n U r Zalt a^ftn«-

Umh (MtCTtt) Orblnation:
Plrt, JBiriilfilffrflralf 31. ^

MaO4 MB »—« 0(;r, «onn« nnb ffeter- o
tast M« •—A tlfrt ^oHorar mä§ig_ Ba- ,-
k*a>41«ac a.noh brlaflloh nnd war- <N

«M «I« Maaioaiant« Maars«.

Herbst-Anzüge von 14 bis 42 fl.
» -Ut'berzieher » 12 » 32 >
» -Honen » 4 > 12 »

Winterröcke » 16 » 50 »
Stoff-Menezikoffs » 18 » 54 »
Loden- » > 12 » 30 >

> -SaccoH » 6 » 16 »
1 Jagd- und Wirtschaftspelze . . » 16 » 20 »
1 Schlafrücke » 10 » 24 »

Regenmäntel für Civil u. Militär » 8 » 24 *

Grosse Auswahl in

Knaben- und Mädchenkleidern
zu den billigsten Preisen bei

M. Neumann
in Laibach, Elephantengasse Nr. II.

Auswärtige Aufträge wertten prompt effectuiert und nicht
Convenierendes anstandslos umgetauscht. (3«75) 10 2

i

DAS BESTE

1 S T

LE HOUBLON
Französisches Fabrikat

VOR NACHAHMUNG W I R D G E W A R N T ! ! !
n Nur ächt ist dieses Ciearetten-Papier, CA
IA wenn jedes Blatt den Stempel f\

JK LE HOUBLON enthält und jeder x t
Vc/ Carton mit der untenstehenden Vjr
Y Schutzmarke und Signatur versehen ist. *J

»/C.'.JC.^ \ ^ _ /fojfc du BrevetZ^
I O A W L E Y * HKNRY, al iiaig< Ftfentuatn, PARIS
I seult Fabrikant» brareti* (Jet Marque* :

I Qoml««r HU«

^UPEAD HTl0JUl

kUnc 0» Hab

(3714—3) Nr. ^5^9.

Ueliertragullg llritter

Ueber Ansuchen des Johann
Aparmblel von Niederdarf wird
die mit Vescheio vom 29 Mal
1882. Z. 4949. auf den Ittlen
August l. I . angeordnet ge»
wesene dritte er»c. Feilbielung
dev der Maria Arajbas von
Niederdorf Hs.-Nr. 10 gshü>
rigen, gerichtlich auf 589 fi.
bewerteten Realität »ud Reclf..
Nr. 569 »ä Haasberg wsgen
schuldigen «estes per 90 ft.
77' / , tr. auf den

2 1 . Sep tember 1 8 8 2 .

vormittags 10 Uhr, hler^erichts
« parcellmwelle mit dem frühern
.̂ Anhange übertragen.

Z K. l . Bezirksgericht Loitfch.
^1 am 28. August 1982.

Musikschule !
der ph!lhaim««ischc» GcjcUjchaft !

irr Aaibactz. ^
^ Die Direction beehrt sich belannt zu geben, dass der Unterricht an der Musikschule ,

^ am 2«V. September l^^tzH
! beginnt, und findet dic> Aufnahme dcr Schülcr am 1i!,, I«. und 1i). d. M^ in den
> Ttlllldeu von 1(̂  bis 12 Uhr oormittasss und von 3 bis 4 Uhr nachmittags im M^eu'
' schaftslocalc, Fürsteuhof, II. Ttocl, statt. ^
! Der Unterricht wird ertheilt in Clavier, Violine, Gesang und Violoncell, dann
» in sämmtlichen Vlase'Instrumcuten: ferner werden Tlundeu für Harumnielchrc, M»!',
^ theorie und Enscmblcspiel abgehalten werden. Die Einschreibgebür beträgt 1 ft-"!"
^ das Uutercichtsgcld pcr Person und Gegenstand monatlich: '
' 2 ft. f ü r Ntt tal icocr,
. 3 fl. f ü r NichtMitgl ieder.
^ Laibach, den 4. September 1882. (372b) 2 ^

l Direction der philh. Gesellschaft.

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg,
Buchhandlung,

Xjai"bacli, Congressplatz iTr. 2,
luilton

vollständiges Lager sämmtlicher
in don hiositfon und auswürti^on lioliranstaltfii, inHbosondero doni k ^1

ObergymiiaHiutn, dor k. k Obnrrcalndiiile und don k. k. Lohr.-r- und hohr^'
iiinen-ßildungsanstalten d;ihi«r, den Privatscliul«» wio don Volk«- "n<1

Bürgorschulon oinpeführten

Schulbücher
in neuesten Ausladen, gohoftot und in dauorlmften Schulb;indon, u"(1

«inpfohlon diortfllbon zu bi l l igsten l'roison.
09~* l>io Verzeichnisse» dor oin^ofiihrtcn Lohrhüciivr worden gratis vor'

ab folgt. "THa (H87ti) l2""'

^ neu, schon im Ton, vreiswiiidig zu verlaufen^
^ <iuch auf Raten.' A l t e r M a r l t N r . l , l!l. Stock-

Neue praktische Erfindung!!
Krägen und Manschetten

aus Kautschuk
kliMiJnn ulegant, behalten dauernd ihro Woisso
und FiKjon, loidon wedor <lurch 8chwcid<i noch
durch Tomporatia", ersj>;iron das Waschon.
1 Kragen <>.*> k r . , ) l 'uar iManschetten

I II. ;j» k r . bei

C. K a r i n g e r,
JLlilmcll. |;].,;,;,] 6 b

Himbeer-Abguss,;
herrige Prima-Dualität aus den beaton
steirischen Gcbirgshimbocrriti und von
vor/.iiglichom Aroma, 1 Kilo 80 kr.,
11 BLilo 4 0 kr., rorsondot urn^ohond din ,

,(!WM) „Einlioni"-Apotlicke, 11—10
Laibach, Rathhausplatz Nr. 4.

(3824—2) Nr. 542tt.

Bclanntlnachung.
Vom l. l. B»zirlsgerlchle Krai.»burg

wird belannl gemacht:
Es sei für den mit Vcschluss des

l. l. Landesgerichtes Valbach vom 2i)sten
August l. I . . Z 6l)2<t. wegen Blüdsiimcs
unter Enratel gestelltln Wilhelm Killer,
Handelsmann in Kla>ndury, Herr Mat«
ltziius Pirc, Hanüelsma„n ln tirainburg,
zum Llirator bestallt wolden.

K. l. Bezirtsgericht Krainburg, am
7. September 188<i.

(3835-ii) A r>^ '

BclallntmachilN^,
Der Tabularglällbisscrin ^ ^l«

Zovlliail ncdorne Paul,i von S«! ̂ ,
und Rechtsnachfolgern, »l"bela'"'le" ̂ .
exthllltes. wurde Herr Dr. Jose' " ^ „ g
Aooocat in Krainburn, unter Ä"'<,6ste"
drs Realfeilbictung^bcscheides vo" ĝc
^l^ust 1852. Z. 5203, 3"" "
ilä llctum aufgestellt. <lll>

K. l. Bczitlsgericht Krail>b"rg'
-10. Seplember 18«^. ̂ ^ " " ^
(3790-2) ^r. b^ '

BekalmtmachuG,.,
Vom gefertigten Gerichte " " ^ l « " '

unbekannt wo befindlichen ^abu ^,
uigern Mathias «orosic " " " ^a le^
Primus Leben von stranzdorf. ̂ ^>e
Mauc von Drasca uud A"',a ^ j '
von H.ib. r.sp. ihren unbltanule" ĉ
Nachfolgern behufs 2,npfa>'g""^ohal"'
RealfeildielU"gsrubrlt conU» ^ ^
Doimis oo>l Paln Nr. 50l7 e'.n ^ ^ i c
ac! l̂ ctum in der Perso" dcS Fca"«
vun ,^ral^dorf ausgcst.ll!. ^ 0>"

K. l, Bezirl^erichl Obellalv^-
2. September 1882. ^ ^ a ? 4 ^

-M^^ ^ M
VelallntlnachllN^..

Den unb<ta,mt wo blf i ' 'd lN,„ °^
larglaubigern des Johann ^ ^ ,
Rllt.tna, nämlich Martin «". M <
^,vc. Michael Uröi i , M«r " " ^
Btcfan Tauzelj, G^ora Sa« ' ^
<<nrosic, Maria Koros'c " " gleck''
Boele. resp. deren unbela"""' ^
Nachfolgern, wird ein Lnrawr ^ t
in Person
laivach bcstcllt und demselben .̂  ^v
feilbietungbbescheide ddlo. »- ̂  .
Z. 45)37. bthandigel. . . ,^bllch,

K. l. Vezirlsgerlcht Oberlal"
8. September 1882. ^ ^ ^

OlUll und Verlas »»» Iß . l». <l«inmav« ck Fed. Na«b««z,


